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WOFÜR ist systemisches Teamcoaching sinnvoll?

In einer Welt stetigen Wandels stehen Unternehmen heute vor der Herausforderung, sich 
kontinuierlich weiterzuentwickeln, um zukunfts- und wettbewerbsfähig zu bleiben. Die Art und 
Weise, wie Teams zusammenarbeiten und ihre Ziele erreichen, spielt dabei eine zentrale Rol-
le. Denn Teams sind das Herzstück jeder Organisation und ihre Leistungsfähigkeit entscheidet 
maßgeblich über deren Erfolg. Die zielgerichtete Teamentwicklung ist deshalb eine unver-
zichtbare Kernaufgabe von Führung. 

Teamcoaching setzt genau hier an: Es bietet Teams eine systematische und zielgerichtete 
Unterstützung, um ihre Zusammenarbeit und Leistungsfähigkeit im innen und außen zu stär-
ken, organisationale Strukturen zu verbessern und in Phasen der Veränderung handlungs-
fähig zu bleiben. 

Klassische Ansätze zur Teamentwicklung greifen jedoch zu kurz. Sie setzen entweder einseitig 
auf die Persönlichkeitsprofile ihrer Mitglieder oder auf unterhaltsame Teamspiele in Kombi-
nation mit vermeintlichen Erfolgsmethoden, die nur oberflächliche Lösungen bieten. Doch 
Teams sind mehr als die Summe ihrer Individuen! Sie sind lebendige, soziale Systeme mit 
komplexen Dynamiken, Wechselwirkungen und unvermeidlichen Spannungsfeldern.

Im systemischen Teamcoaching gehen wir deshalb anders vor: Wir schauen uns zunächst 
die Selbstorganisation des Teams in seinem systemischen Kontext an und eröffnen viel-
fältige Problemperspektiven auf die Zusammenarbeit – ohne vorschnelle Bewertungen und 
jenseits von richtig oder falsch. Gemeinsam mit dem Team erarbeiten wir anschließend 
passgenaue Lösungen, um die Selbstorganisationskräfte des Teams zu stärken und vor- 
handene Ressourcen gezielt zu nutzen. Dafür werden etablierte Beziehungsmuster, Team- 
dynamiken und Strukturen hinterfragt, blinde Flecken sichtbar gemacht und Konflikte kons-
truktiv bearbeitet. Dabei gehen Personal- und Organisationsentwicklung stets Hand in Hand: 
individuelles Verhalten und strukturelle Rahmenbedingungen werden gleichermaßen in den 
Blick genommen.

Teamcoaching ist somit eine prozessorientierte, hochindividuelle Form der professionellen 
Begleitung von Teams, die die Führungskraft in ihrer besonderen Rolle angemessen einbin-
det. Gerade in Zeiten, in denen Teams zunehmend selbstorganisiert und eigenverantwortlich 
arbeiten, ist dieser Ansatz besonders wirkungsvoll. 

Mit unserer Ausbildung qualifizieren Sie sich, Teams als interner/externer Coach oder als 
Teamlead professionell zu begleiten und Entwicklungsprozesse nachhaltig zu gestalten.

Konflikte konstruktiv bearbeiten 
und regulieren

Klare Rollen und  
Verantwortlichkeiten definieren

Vertrauensvolle und tragfähige  
Beziehungen entwickeln

Interne und externe Verände-
rungen als Team meistern

Kommunikation und Entscheidungen 
passend organisieren

Effiziente Prozesse zur  
Zusammenarbeit gestalten

Orientierung durch gemeinsame Ziele,  
Prioritäten und Strategien

Führungskultur und -strukturen 
weiterentwickeln



Für WEN ist die Teamcoaching-
Ausbildung gedacht?
Für alle, die mit und in Teams arbeiten oder Teams führen und die sich 
für die professionelle Begleitung und Entwicklung von Teams qualifizieren 
möchten:

• �Freiberufliche Berater*innen, Coaches und Trainer*innen
• �Verantwortliche aus den Bereichen HR, Personal- und  

Organisationsentwicklung
• �Interne Berater*innen, Projektleiter*innen und Change Manager*innen
• �Agile Coaches und Scrum Master
• �Team- und Abteilungsleiter*innen, Teamleads  

bzw. People Manager*innen
• �Facilitator*innen und Moderator*innen
• �Community-Manager*innen
• �Ausbilder*innen

Kein Team steht für sich allein – Teams sind 

immer wechselseitig gekoppelt mit ihren 

Mitgliedern, den organisationalen Strukturen 

und relevanten Umwelten. 

Organisation

Umwelten

Individuen

Team



Was sind die  
SCHLÜSSELKOMPETENZEN  
eines Teamcoaches?

Kein Team ist wie das andere und jede Teamsituation ist 

unterschiedlich. Jedes Teamcoaching verläuft daher  

anders und erfordert ein hochsituatives Vorgehen fernab 

von Planbarkeit, Lösungsblaupausen oder den »richtigen« 

Methoden und Tools. 

Um als Teamcoach in diesem Kontext professionell zu 

handeln, setzt dies einiges an Kompetenzen und Know-

how voraus, die wir in unserer Ausbildung gezielt vermitteln:



Systemtheoretische  
Denkwerkzeuge

Selbstkenntnis und  
Emotionale Reife

Prozess- und 
Reflexionskompetenz 

Souveräner Umgang  
mit Unsicherheit

Moderations- und  
Facilitationkompetenz

Beziehungs- und  
Kommunikationskompetenz
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Teams und Gruppen als komplexe 
soziale Systeme in ihrem spezifischen 
Kontext und in Hinblick auf die Prozesse 
 der Teamdynamik verstehen, um  
passgenaue Lösungen zur Stärkung  
der Selbstorganisation und notwendige 
Veränderungen zu entwickeln.

Entwicklung einer selbst-bewussten 
Persönlichkeit und eines souveränen 
Umgangs mit eigenen Bedürfnissen, 
Gefühlen und v.a. Ängsten sowie ein-
schränkenden Mustern in Gruppen oder 
gegenüber Autoritäten.

Soziale Dynamiken wahrnehmen, dys-
funktionale Muster erkennen, Reflexions- 
und Beteiligungsprozesse gestalten und 
Interventionen wirkungsvoll zur richtigen 
Zeit und in der richtigen Art und Weise 
im Prozess setzen.

Offenheit für das, was im Moment  
entsteht und Gelassenheit im Umgang 
mit Nicht-Wissen, Emotionen und Über-
raschungen – denn soziale Prozesse 
sind nicht kontrollierbar.

Zielorientierte Gestaltung von Gruppen-
prozessen und -interaktionen, um neues 
Erleben zu ermöglichen und dieses im 
Dialog besprechbar zu machen. Denn 
verändern kann sich nur, was bewusst 
ist und einen gemeinsamen Sinn be-
kommt!

Aufbau und Pflege tragfähiger und wert-
schätzender Beziehungen mit sehr un-
terschiedlichen Menschen – auch unter 
Stress und in Konflikten sowie bewusster 
Umgang mit Widerständen, Kränkbarkeit 
und Vertrauen in gruppendynamischen 
Prozessen.

Haltung

Teamcoaching ist getragen von einer Haltung, durch die man sich mit Offenheit, 
Neugier, Kontaktfreude, Sensibilität und Respekt für Vielfalt auf die Welt eines Teams 
einlassen kann und zugleich eine unabhängige, professionelle Position bewahrt.  
Der Teamcoach selbst ist die wichtigste Intervention!



Wie ist die LERNREISE in der Teamcoaching-Ausbildung aufgebaut?
I. Lernmodule

• �Kennenlernen der Gruppe und persönliche  
Standortbestimmung

• �Teams und Organisationen als soziale Systeme verstehen
• �„Systemisch arbeiten heißt …“ – praktische und  

theoretische Erkundung der zentralen Grundprinzipien, 
Denkwerkzeuge und Haltungen

Systemische Grundlagen für die Arbeit mit Teams

• �Gruppendynamisches Labor an einem Seminarort  
im Dresdner Umland

• �Gruppendynamische Prozesse erlebnisorientiert  
selbst erfahren

• �Reflexion und Feedback zur eigenen Rolle, Muster  
und Wirkung in Gruppen

• �Vertiefung gruppendynamischer Modelle und  
Leitprozesse der Teamdynamik

Teamdynamiken erleben und gestalten

• �Ziel-, Auftrags- und Rollenklärung im Teamcoaching
• �Bewusste Beziehungsgestaltung und coachive  

Gesprächsführung
• �Haltepunkte zur Prozessführung im Teamcoaching
• �Zusammenspiel mit der Führungskraft
• �Dynamiken und Muster von Teams erkennen und 

Arbeit mit Hypothesen

Veränderungen in Teams prozessorientiert begleiten I

• �Prinzipien zum zielorientierten Design  
von Teammaßnahmen

• �Das Double-Diamond-Modell als Grundlage  
für Workshop-Designs

• �Einsatz von erlebnisorientierten Methoden zur Arbeit  
an Zielen, Ressourcen und Entscheidungen mit Teams

• �Moderation von Diskursen mit konträren Perspektiven 

Facilitation von Teaminterventionen

Modul 1

Modul 2

Modul 3

Modul 4

Peergroups



Praxisprojekt

• �Präsentation und gemeinsame Reflexion der Praxisprojekte
• �Feedback zur persönlichen Entwicklung und Lernreise
• �Zertifikatsübergabe mit Apéro und Abschied

Supervision Praxisprojekte und feierlicher Abschluss

• �Landkarte der Veränderungen: Veränderungsarten und 
Prozessdynamiken

• �Vorgehensmodell zur agilen Führung von Veränderungs-
prozessen

• �Kombination von Personen- und Organisationsentwicklung 
• �Kulturentwicklung in Teams – Wie geht das überhaupt?

Veränderungen in Teams prozessorientiert begleiten II

• �Entwicklung eines systemischen Grundverständnisses 
zu Konflikten

• �Unterscheidung von funktionalen vs. dysfunktionalen 
Konflikten

• �Kommunikative Konfliktdynamiken in Teams  
beobachten und analysieren

• �Strategien zur Konfliktregulation zwischen  
den Beteiligten

• �Typische Konfliktdynamiken in agilen  
Organisationsformen 

Konflikte in Teams konstruktiv regulieren

Modul 5

Modul 6

Modul 7

III. Lernen in Peergruppen

Die Peergruppen gründen sich im ersten Modul (ca. 3–4 Teilnehmer*innen) und treffen sich 
selbstorganisiert zwischen den Modulen. Inhalte der Peergruppentreffen sind die vertiefte Be-
handlung von Inhalten und Themen aus dem vorangegangenen Modul sowie die kollegiale 
Unterstützung und Beratung bei den Praxisprojekten.

II. Praxisprojekt mit Supervision

Das Praxisprojekt dient dazu, das Gelernte in einem realen Teamkontext direkt anzuwenden 
und professionell begleitet zu reflektieren. Alle Teilnehmenden führen dafür entweder eigen-
ständig oder gemeinsam mit jemandem aus ihrer Peergroup ein Teamcoaching mit einem 
echten Auftrag durch – entweder im eigenen beruflichen Umfeld oder in einer externen Orga-
nisation. Dabei planen, gestalten und dokumentieren sie den Coachingprozess von der Auf-
tragsklärung bis zur Umsetzung. Die Lehrtrainerinnen unterstützen jeden Praxisfall durch eine 
einmalige Supervision im Rahmen der Peergroup (Gruppensupervision). Alle Praxisprojekte 
werden im 7. Modul präsentiert und mit der Ausbildungsgruppe reflektiert.

Supervision



Was macht unsere Teamcoaching-Ausbildung BESONDERS?

 �Hoher Praxisanteil:   
 
Lernen heißt für uns: erleben, ausprobieren und reflektieren. In jedem Modul arbei-
ten wir mit vielen interaktiven Übungen in Kleingruppen, ergänzt um Methoden-
demonstrationen im Plenum und echte Fallbeispiele aus unserer eigenen Bera-
tungspraxis, um einen unmittelbaren Anwendungsbezug herzustellen. Daneben 
wendest du das neue Wissen auch gleich an eigenen Fällen und einem selbst 
gewählten Praxisprojekt an.

 �Toolbox-to-Go:  
 
Zu jedem Modul erhältst du die wichtigsten Denkwerkzeuge und Methoden als 
praktische Toolbox-Karten für unterwegs. Diese kleinen mobilen Erinnerungshelfer 
unterstützen dich zukünftig dabei, das Gelernte in deinem Arbeitsalltag zu erinnern 
und adhoc anzuwenden. Daneben gibt es natürlich zu jedem Modul ein umfang-
reiches, anschaulich illustriertes Handout zum Deep Dive.

 �Systemisch und integrativ:  
 
Ausgehend von einer systemischen Grundhaltung zeichnet sich unser Ansatz 
durch eine große Offenheit und Vielfalt gegenüber Vorgehensmodellen und  
Methoden aus. Dieser integrative Ansatz stellt die Wirkung und Anschlussfähig-
keit in den Vordergrund anstelle von akademischen Diskursen über die richtige 
theoretische Schule.

 �Wissenschaftlich fundiert:  
 
Es gibt nichts Praktischeres als eine gute Theorie! Statt sich von oberflächlichen 
Erfolgsrezepten oder Managementmoden leiten zu lassen, setzen wir auf fundierte 
theoretische Modelle, um uns in komplexen Situationen zu orientieren und unser 
praktisches Handeln daran auszurichten. In der Ausbildung spannen wir den Bo-
gen von der Erkenntnistheorie, über die (Tiefen)Psychologie bis zur soziologischen 
System- und Organisationstheorie und integrieren neueste wissenschaftliche 
Forschungsergebnisse.

 �Offene und wertschätzende Lernatmosphäre: 
 
Wir fördern in der Gruppe einen Lernraum, der durch Vertrauen und Respekt  
geprägt ist und in dem es jederzeit erlaubt ist, Fragen zu stellen und Fehler zu  
machen. Das gemeinsame Lernen findet auf Augenhöhe statt und vielfältige  
Perspektiven werden geschätzt. Wir schaffen mit euch einen sicheren Rahmen, der 
dazu einlädt, Neues auszuprobieren und sich selbst zu entdecken. Lernen gelingt 
am besten, wenn es Spaß macht! Wir verbinden unsere Fachlichkeit mit Leichtig-
keit, einer guten Prise Humor und einer zugewandten Haltung.

 �Persönliches Wachstum: 
 
Durch bewusste Selbstreflexion, Feedbackprozesse und die eigene Selbsterfah-
rung in der Gruppe, wird die persönliche Entwicklung jedes Teilnehmers intensiv 
unterstützt und wertschätzend begleitet. Nur wer seine eigenen Ängste lieben lernt, 
kann Menschen und Teams dabei unterstützen, sich auf herausfordernde Ver-
änderungen einzulassen und die eigenen Spielräume zu erweitern. Jeder Teilneh-
mer wird darin gefördert, seinen ganz individuellen Arbeitsstil zu finden und seine 
Teamcoach- bzw. Führungspersönlichkeit weiterzuentwickeln.



Wer sind WIR?
LEADING3 ist ein Beratungsunternehmen mit Hauptsitz in 
Dresden. Unser Netzwerkteam aus Organisationsberatern und 
Leadership Coaches begleitet Entwicklungs- und Verän- 
derungsprozesse branchenunabhängig vom Start-up bis zum 
Konzern. Wir verfügen über jahrzehntelange Erfahrungen im 
systemischen Arbeiten mit Teams, Führungskräften und Or-
ganisationen und bringen eigene interne Organisations- und 
Führungserfahrungen mit. Wir haben deshalb nicht nur gute 
Theorie im Gepäck, sondern auch jede Menge nachhaltige 
Praxiserfahrung!

Im Rahmen unserer Arbeit haben wir in den letzten Jahrzehn-
ten bereits zahlreiche Menschen Inhouse bei unseren Kunden 
und als Lehrtrainer*innen in Coaching-Ausbildungen trainiert. 
Dabei haben wir unseren ganz eigenen Stil für Didaktik und 
wirksame Lerndramaturgien entwickelt – damit unsere Teil-
nehmer*innen genauso viel Freude am Lernen haben wie wir.

Unsere Arbeitsweise und unser Beratungsvorgehen basieren 
auf der soziologischen System- und Organisationstheorie, der 
Metatheorie der Veränderung (Klaus Eidenschink) sowie der 
Psychodynamik und systemischen Therapie. Wir verfolgen 
einen integrativen Arbeitsansatz und stellen die Wirkung und 
Anschlussfähigkeit von Modellen und Methoden stets in den 
Vordergrund und verzichten auf ideologische Diskurse über 
den richtigen Ansatz. Coaching und Beratung verstehen wir 
grundsätzlich nicht als Anwendung von Tools, Techniken und 
Erfolgsrezepten, sondern als dynamisches Beziehungsge-
schehen, in dem der Berater durch seine Haltung, Präsenz und 
Prozessexpertise einen echten Unterschied macht. Die Qualität 
der Beziehung ist für uns entscheidend für den Erfolg jedes 
Beratungs- und Coachingprozesses!

Juliane Kluge

Katharina Reisch

ist systemische Organisationsberaterin und Leadership Coach. 
Als Co-Geschäftsführerin von LEADING3 begleitet sie seit vielen 
Jahren (Führungs-) Teams in Konflikt- und Veränderungspro-
zessen bei ihrer Weiterentwicklung. Sie verfügt über umfang-
reiche Erfahrungen in systemischer Organisationsberatung, 
Persönlichkeitsentwicklung und Supervision. Ihre beruflichen 
Wurzeln in Soziologie und Theaterarbeit prägen ihren feinen 
Blick für Rollen, Dynamik und das produktive Zusammenspiel 
unterschiedlicher Charaktere. Sie ist als Coach und Superviso-
rin nach den Standards des DBVC und EMCC ausgebildet.

ist systemische Organisationsberaterin und Leadership 
Coach. Als Co-Gründerin von LEADING3 begleitet sie seit über 
15 Jahren Kunden aus verschiedensten Branchen in Führungs- 
und Veränderungsprozessen. Sie verfügt über umfangreiches 
Wissen und Erfahrungen in systemischer Führung, Organisa-
tionsberatung und Therapie und liebt das komplexe Zusam-
menspiel von Menschen und Strukturen in Organisationen. 
Durch ihre langjährige Tätigkeit in der IT-Branche ist sie zudem 
Expertin für Strategie, Organisationsdesign und Transforma-
tion. Sie ist als systemischer Coach, Beraterin und Therapeutin 
durch die Systemische Gesellschaft (SG) zertifiziert.



Aktuelle Termine: Lehrtrainer-Team:

Umfang und Zeiten:

Die Teamcoaching-Ausbildung AUF EINEN BLICK

 �Maximal 12 Teilnehmende pro Ausbildungsgruppe

 �Gesamtdauer 11 Monate

 �2,5 Tage pro Modul × 7 Module

 �1. Tag 10–19 Uhr, 2. Tag 9–18 Uhr, 3. Tag 9–13 Uhr

 Individuelle ausbildungsbegleitende Peergroups

 Pro Praxisprojekt eine Peergroup-Supervision

Modul 1

Modul 2

Modul 3

Modul 4

Modul 5

Modul 6

Modul 7

Anmeldung:

Nimm gerne mit uns Kontakt auf, wenn du Interesse an  
unserer Ausbildung oder offene Fragen hast: 

mail@leading3.com

Weitere Informationen zur Ausbildung findest du auf unserer Website:  

www.leading3.com

Ausbildungsgruppe 2027/2028

10. – 12.03.2027

21. – 23.04.2027

16. – 18.06.2027

01. – 03.09.2027

27. – 29.10.2027

01. – 03.12.2027

Ausbildungsgruppe 2026/2027

26. – 28.01.2028

04. – 06.03.2026

22. – 24.04.2026

03. – 05.06.2026

26. – 28.08.2026

30.09. – 02.10.2026

11. – 13.11.2026

27. – 29.01.2027



Teilnahmegebühren:

Veranstaltungsort:

Voraussetzungen:

• �7.450,00 € netto zzgl. Mehrwertsteuer für Unternehmen und Unternehmer*innen
• �7.450,00 € inkl. Mehrwertsteuer für Privatzahler (individuelle Ratenzahlung in Ab-

stimmung möglich)

Die Toolbox, Lernunterlagen sowie Pausenverpflegung während der Präsenzmodule 
sind im Preis mit enthalten. Nur bei Modul 3, welches an einem externen Tagungsort 
stattfindet, fällt eine zusätzliche Tagungs- und Übernachtungspauschale an.

Unsere Ausbildung ist förderfähig. Wir beraten sie gerne zu Möglichkeiten der Weiter-
bildungsförderung mit unserem Kooperationspartner Ellipsis Gesellschaft für Unter-
nehmensentwicklung mbH.

Unsere Ausbildung richtet sich an alle, die Teams fundiert begleiten und entwickeln 
möchten – unabhängig davon, ob Sie bereits Erfahrung im Coaching, Teamcoaching 
oder als Führungskraft mitbringen oder neu auf diesem Feld sind. Eine systemische 
Coaching-Grundausbildung ist ein Plus, aber kein Muss. 

Die persönliche Passung sowie die Zusammensetzung der jeweiligen Ausbildungs-
gruppe sind für uns von großer Bedeutung. Deshalb führen wir mit jedem Teilnehmer 
ein persönliches Kennenlerngespräch vorab durch.

Die Ausbildung findet in den Workshop- und Coachingräumen von 
LEADING3 statt:

	 LEADING3 GmbH

	 Galeriestr. 22, 01067 Dresden 

Modul 3 findet an einem externen Tagungsort im ländlichen Raum 
bei Dresden statt.



Komm mit auf unsere Lernreise 

und entdecke neue professionelle 

Welten im Teamcoaching- 

Universum!

www.leading3.com

http://leading3.com/



